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Der Träger (engl. support) einer Funktion f de�niert auf einer Menge 
 ist

supp f := f x 2 
 j f (x) 6= 0 g:

Im Folgenden sei 
 � Rn eine beschränkte o�ene Menge.

Wir betrachten Sobolev�Räume H
k;p
0 (
), die als Vervollständigung des Raumes Ck

0 (
) der k�mal stetig

di�erenzierbaren Funktionen mit kompaktem Träger in 
, ausgestattet mit der Hk;p�Norm

kukHk;p(
) = kukk;p =

 ∑
j�j�k

∫



jD�ujp dx

 1

p

; u 2 H
k;p
0 ;

de�niert werden.

Der Sobolev�Raum W k;p(
) besteht aus den u 2 Lp(
), für die die schwachen partiellen Ableitungen bis

zur Ordnung k in Lp existieren, dabei verstehen wir für � 2 Nn
0 unter einer schwachen partiellen Ableitung

der Ordnung j�j =

n∑
i=1

�i eine Funktion Lp 3 v = D�u =
@j�ju

@x�1

1 � � � @x�n
n

, die

∫



v�dx = (�1)j�j
∫



uD��dx

für alle � 2 C1
0 (
) erfüllt. Ferner sei u 2 W

k;p

loc
(
), wenn u 2 W k;p(
0) für alle 
0 �� 
 (d.h. 
0 � 
).

1. Man zeige, für 1 � p <1 liegt C0(
) dicht in Lp(
).

2. Hk;p
0 (
) � W

k;p

loc
(
)

3. W k;p

loc
(
) � H

k;p
0 (
)

4. Sei u 2 W 1;2
loc

(
) und 8v 2 C1
0 (
) gelte (u; v) = 0. Dann gilt (u; v) = 0 für alle v 2 W 1;2

loc
(
).

5. Es sei u harmonisch im schwachen Sinne, d.h. u 2 L1(
) erfüllt∫



u

r

vdx = 0 8v 2 C1
0 (
):

Sei zusätzlich u 2 W 1;2
loc

(
). Man zeige:

n∑
i=1

∫



DiuDivdx = 0 8v 2 C1
0 (
):


